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Der Pontifex in Rom und jene die ihn im Vatikan beraten, haben einen Kurs gewählt, der 
nicht immer mit den Plänen des Vaters im Himmel übereinstimmt.	
	
Botschaft von der Herrin des Lichts an NED DOUGHERTY. 
	

1. Januar 2017 – Neujahr. 'The Rock'-Shrine of Our Lady of the Island, Eastport, NY. 
Unsere Herrin des Lichts: Meine Kinder, am Anfang dieses neuen Jahres könnt ihr in 

euren weltlichen Angelegenheiten große Veränderungen zum Besseren erwarten, aber nur mit 
euren kräftigen Gebeten und eurer Hilfe können diese großen Veränderungen durchgeführt 
werden, denn der Böse ist verzweifelt und ängstlich, denn er kann jetzt sehen, dass er vor 
dem direkten Eingriff des Vaters im Himmel durch Seinen Sohn und Erlöser, Jesus Christus, 
steht. 

Für die Menschen der Welt: Ihr müsst beobachten und lernen welche Nationen begonnen 
haben sich vom Teufel und seiner Neuen-Welt-Ordnung abzuwenden, denn es sind jene 
Nationen, die euch dazu führen den Plan des Bösen anzufechten. 

Bei jenen Nationen, die sich entschlossen haben sich vom Bösen und seinen dämonischen 
Plänen abzuwenden, werdet ihr jetzt den Eingriff des Vaters und Seines Sohnes in eure 
Angelegenheiten erkennen, in euren Regierungen, euren Institutionen, euren 
Bildungseinrichtungen, und in allen Facetten des Lebens eurer Einwohner, dass da ein neues 
Bewusstsein ist, wer der Böse und seine Anhänger in Wirklichkeit sind. 

Jetzt ist die Zeit den Bösen zu besiegen und ihr als Volk in jeder einzelnen Nation habt eine 
Möglichkeit die Händler der Dunkelheit zu besiegen, die für alle Menschen ein feudales und 
drakonisches System geplant haben. Aber jetzt hat der Himmlische Vater eingegriffen um euch 
durch Seinen Sohn zu helfen, damit ihr den Bösen, Satan, auch als Luzifer bekannt, besiegen 
könnt und alle Dämonen der dunklen Unterwelt. 

Für das Volk der USA: Ihr habt jetzt die Möglichkeit, zum ersten Mal seit über 100 Jahren, 
endlich das drakonische System zu besiegen, das versucht hat euch zu versklaven durch die 
heimliche und unheimliche Zusammenarbeit eurer Regierung, eurer Wirtschaft und eures 
Bankensystems mit dem Bösen und seinen Günstlingen. 

Jetzt, zum ersten Mal in eurem Leben, habt ihr Führer gewählt in eure Exekutive und 
Legislative, welche die Motivation haben die Macht von den dunklen Mächten an sich zu reißen 
und eure Nation zu einer Republik zurückführen, die im Licht eures Vaters im Himmel steht, 
denn Sein Sohn greift jetzt ein in die Angelegenheiten eurer Freiheit und Demokratie um den 
Bösen und seine Günstlinge zu beseitigen, welche eure Interessen jetzt für Jahrzehnte 
kontrolliert und unterdrückt haben. 

Ach, die Gelegenheit ist jetzt da für euch um großen Wohlstand und Freiheit zu erreichen, 
wenn ihr kräftig betet und euren gewählten Führern beisteht, die eure Nation zu ihrer früheren 



Größe wiederherstellen können. Indes müsst ihr euch jetzt bewusst sein, dass der Böse und 
seine Günstlinge euch durch jüngste Ereignisse in Chaos und Verwirrung stoßen werden. In 
dem Moment wo sie denken der Böse habe seine Herrschaft über euch alle auf weiterhin 
gesichert, sehr zu deren großem Erstaunen, hat sich die Güte durchgesetzt. 

Ihr müsst allerdings erkennen, dass sogar durch Reaktionen vieler eurer Familienmitglieder 
und Freunde, so manche von euren Brüdern und Schwestern scheinen von großem Hass und 
Wut besessen zu sein, dass sie in ihrer Verzweiflung nicht klar denken um sich zu erklären, 
warum sie verloren haben, denn sie leben in der Illusion, dass ihre Führer die rechte Wahl für 
sie gewesen seien, denn sie wurden durch die alten Wege belogen und deshalb können sie 
die Richtung eures Landes nicht sehen, das sich heute auf das Licht des Vaters im Himmel zu 
bewegt. 

Euer Land ist nun in einer großen Gefahr, nicht so sehr durch äußere Ursachen, als durch 
eure eigenen Leute, die durch ihre Wut und ihren Hass, ihre Enttäuschung mit dem Resultat 
eurer Wahl, und weil sie durch ihre eigenen Führer der anderen Seite irregeführt werden, 
obwohl sie vielleicht nicht erkennen, dass er ihre Gedanken und ihr Verhalten kontrolliert, dass 
sie mit extremen Vorurteilen gegen ihre neu gewählten Beamten handeln können. Die Kräfte 
der Finsternis und ihr Führer, Satan, ermutigt sie und wird sie weiterhin ermutigen gegen 
jedermann auf die gewalttätigste Weise zu handeln, welchen sie als ihren persönlichen Feind 
betrachten, denn sie können nicht sehen und erkennen, dass sie im Interesse des Fürsten der 
Dunkelheit handeln. 

Euer kräftiges Gebet und eure fortgesetzte Unterstützung für die neuen Leiter, von denen 
ihr glaubt, dass sie zu deren Schutz nötig sind sowie für ihre Fähigkeit zu führen. Viele von 
euch sind vielleicht verwirrt über die Richtung eures Landes, da sie die Weisheit eurer Führer 
in Frage stellen, aber seid versichert, dass der Vater im Himmel und Sein Sohn, euer Erlöser, 
eure Führer erwählt haben, trotz ihren Mängeln, denn der Vater im Himmel hat in der Tat 
Seinen Plan und das Resultat wird euch die Zusicherung geben, die euch jetzt in eurem 
Glauben und Vertrauen bezüglich der Richtung eures Landes fehlt. 

Gebet und Unterstützung für die neue Richtung eures Landes ist entscheidend, denn ihr 
geht jetzt in die Richtung einer großen Umwandlung durch eure neue Führung. Aber noch 
einmal, Ich muss euch warnen, dass die Mächte des Bösen jetzt verzweifelt und gefährlich 
sind und planen euren Fortschritt auf die unheimlichste Art zu sabotieren. Es hängt von euch, 
den mächtigen, gebetsstarken Betern, eure Führer zu unterstützen, von denen ihr seht, dass 
sie Gottes Werk tun und mächtig zu beten für ihre Richtung und Führung. 

Ach, der Pontifex in Rom und jene die ihn im Vatikan beraten, haben einen Kurs 
gewählt, der nicht immer mit den Plänen des Vaters im Himmel übereinstimmt. Der 
Pontifex und sein Konklave wurden von den weltlichen Führern und Machthabern getäuscht, 
deren Agenda die Neue-Welt-Ordnung ist, und es ist jetzt für die Kirche von Rom nötig die 



Macht des Heiligen Geistes zu erkennen, der sich in eine andere Richtung bewegt um den 
Neuen Himmel und die Neue Erde allen Völkern Gottes zu bringen. Vielleicht wird der Pontifex 
in Rom auf die neue Richtung hören, zu welchen die neuen Führer der Erde hoffen euch zu 
führen; welche entfernt ist von der alten Ordnung, die heimlich und verborgen allen Völkern 
aufgedrängt wurde, ebenso der Kirche von Rom. 

Ein neuer Tag dämmert – der Tag des Herrn – und ihr alle, Priester und Laien müsst 
erkennen, dass die Dinge heute nicht mehr die gleichen sind, die sie gestern waren. Ihr müsst 
alle begreifen, dass die Macht des Heiligen Geistes in der Luft ist und große Veränderungen 
auf die Erde kommen. Eure Gebete und eure Unterstützung sind notwendig, dass die großen 
Veränderungen ermöglicht werden, welche in der großen Umwandlung in einen Neuen 
Himmel und einer Neuen Erde resultieren werden. 

Dank sei Gott! 

Eure Herrin des Lichts. 

	


